
II - 9'1'13 der ßcilagen zu den Stcnographischen ProtOkollen 

des Nationalrates XVII. Gesetzgebungsperiode 

Wr. '1169 IJ 

1989 -12- 1 5 

der Abgeordneten Auer 

und Kollegen 

A N FRA G E 

an die Frau Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend rasche Bearbeitung der Anträge bzw. Schreiben des 

Reinhaltungsverbandes Raum Lambach durch den Wasserwirt ­

schaftsfonds 

Mit schreiben vom 4.3.1987 wurde an das damals für den 

Wasserwirtschaftsfonds zuständige Bundesministerium für 

Bauten und Technik von seiten des Reinhaltungsverbandes Raum 

Lambach die Frage gestellt, wie die Abbuchung der Darlehens­

rückzahlungen für den BA 01 getätigt wird. Der Reinhaltungs­

verband Lambach hatte nämlich für 1984 und 1985 eine Stundung 

für die Darlehensrückzahlung im BA 01 bekommen und war dazu 

verhalten, in 8 gleichen Teilbeträgen in den Jahren 1986. 

1987. 1988 und 1989 diese Raten für die seinerzeitige 

Stundung neben den ab 1.3.1986 anfallenden vollen Darlehens­

rückzahlungsbeträgen an den Wasserwirtschaftsfonds zu erbrin­

gen. Mehrmals sind jedoch ab diesem Zeitpunkt Guthaben auf 

den Kontoauszügen ausgewiesen worden, weshalb eine Klärung 

über die Art der Abbuchung erforderlich war. Trotz dieser Un­

klarheit ist seit diesem Schreiben vom 4.3.1987 keine Antwort 

beim Reinhaltungsverband Raum Lambach eingegangen. 

Darüber hinaus hat der Reinhaltungsverband Raum Lambach am 

15.6.1987 die Finanzkollaudierung für den BA 02 abg e führt und 

am 9.9.1986 den SChlußzuzählungsantrag Nummer 24 mit einer 

geprüften Abrechnungssumme von 2,098.000, - SChilling gestellt. 

Am 30.5.1988 hat der Reinhaltungsverband Lambach den BA 01 

kollaudiert und einen Schlußzuzählungsantrag Nummer 27 vom 

2.4.1987 mit 1,965.000,- Schilling eingereiCht. 
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III t)C'i,lpI1 F;illpTl tl,lt dpr W,.)r,r;0rwirt.r;chaftr;[onds biRh0r k~in~ 

Mittel ausgescl!ütlel, obwobl ,;1(' dem Heinbaltungsve[band 

Lambacb [ecbtm~ßig zustehen, Den secbs Mitgliedsgemeinden ist 

es nicbt zumutbar, weitere Jatlre der Vorfinanzierung für 

Mittel zu üt,e(npltmpIl, die laut. entsprer:henden Zusicherungen 

dflm H0inh,ll tl1rtrl~,\/!)rb,)[ld ILlllm L.lmbfl(~h zuQ0standen wurdptl. 

r \ i P LI n t (> r t (' r: i r-l t p n 1\ t\ q I':> U [ d np t I:' n ;, l plI f:" fl d ,) hp r an die r' [a u 

]\l:rl':f~';mirti:;'PI tilr U1W",'ptt .• JUijPlld llltrl }<,illlilie fol(jendr: 

l\nfraqe 

1. V,']0 t'0\;riirl,j,'rl :'jf' (li" ~',111!n.:I-ly'0it <]ps \'Jasserwirtschafts 

f~_'rljc, ~ll r.]Prl F lllPfi 'l • .![ L"dr Ipljl·tI;;rü(~r.zr1hlunqen sowie der 

r' i na nz~:" 1 1 ,J 1],.: i f! LU nq (Je ~J I~ ll:.i L"=' r dC:1 He i nha 1 t unq 5 ve r band 

Plilm J"li'·[,j,·tl, ·".;lr_' :;1(' l[fI I'p!.)il in d"[ Bcgriindunq dlPf)pr 

tUlfr,l.']'") dtlfj('!llllrt ~~ifld( 

). Wprd0Il ~)i(l dafür Gorqpn. dilß urnq,dlf~Hd eine dez~iprt(~ 
Antwort ~Il dpn Heintl~ltungRverband Ha um Lambach auf das 

Schreiben vom 4.1.1987 betreftend die Art der Abbuchung 

der Darlehensrückzahlunqen erfolgt? 

]. Werden Sie ,la(ür sorgen, daß der Wasserwirtschaftsfonds 

ehestmbqlich dip ,lem Heilltlaltungsvp(band Haum Lambach 

aufgrund der Schlußzuzälllungsanträge Nummer 24 und 27 

zustehenden Mittel zur Verfügung stellt? 
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